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Info Snippet 13/06 
 
Wirtschaftsjournalisten: Wirtschaftskompetenz von Schäuble und 
Steinbrück unverändert hoch 
Respektable Ergebnisse für Christian Lindner, Sahra Wagenknecht, Bernd Lucke 
und Gregor Gysi / Trittin verspielte viel Ansehen / SPD-Spitzenpolitiker Gabriel und 
Steinmeier mit geringer Reputation 
 
Finanzminister Wolfgang Schäuble/CDU und der ehemalige SPD-Spitzenkandidat Peer Steinbrück 
verfügen unverändert – d.h. wie schon im Frühjahr 2013 und im Herbst 2012 – über die beste Repu-
tation bei Wirtschaftsjournalisten. Dies belegt eine Umfrage des Wirtschaftsforschungsinstituts  
Dr. Doeblin von Anfang November 2013. 
 
Auf dem dritten Rang folgen praktisch gleichauf der präsumtive neue FDP-Vorsitzende Christian  
Lindner, Bundeskanzlerin Angela Merkel und Sahra Wagenknecht/Die Linke. Angela Merkel hat dabei 
gegenüber Frühjahr 2013 und Herbst 2012 – aus Sicht der Wirtschaftsjournalisten – doch wahrnehm-
bar an Wirtschaftskompetenz verloren. Umgekehrt ist bei Sahra Wagenknecht für den gleichen Zeit-
raum ein kontinuierlicher Reputationsgewinn bei Wirtschaftsjournalisten feststellbar. Sie genießt bei 
der engeren Zielgruppe der leitenden Wirtschaftsjournalisten sogar ein überproportional hohes An-
sehen.  
 
Auf den nächsten beiden Rängen folgen praktisch gleichauf Bernd Lucke von der AfD und Gregor 
Gysi/Die Linke. Das Ergebnis ist für beide Politiker respektabel: Bernd Lucke ist ohne Parlaments-
Mandat und damit ohne eine nennenswerte politische Repräsentationsfunktion, und Gregor Gysi hat 
innerhalb eines Jahres aus einer kümmerlichen Reputationsposition heraus bei Wirtschaftsjournalisten 
einen nennenswerten Ansehensgewinn realisiert. 
 
Sehr unter die Räder gekommen ist hingegen der Grünen-Politiker Jürgen Trittin, der seine Reputation 
bei Wirtschaftsjournalisten innerhalb von wenigen Monaten praktisch halbiert hat. Die von ihm im 
Wahlkampf mit besonderer Verve vertretene Steuererhöhungsforderung hat seinem Ansehen wohl 
doch ziemlich geschadet. Mit seinem Ergebnis in der aktuellen Umfrage liegt Trittin aber immer noch 
klar vor jedem seiner Parteikollegen. 
 
Die Grünen mögen sich damit trösten, dass – verglichen mit Jürgen Trittin – bei der SPD Parteichef 
Sigmar Gabriel und Fraktionschef Frank-Walter Steinmeier über eine noch geringere Reputation bei 
Wirtschaftsjournalisten verfügen. Prof. Doeblin: „Man mag es als bedenklich bezeichnen, dass bei 
Wirtschaftsjournalisten, die üblicherweise nicht zu extremen Positionen neigen, mit Sarah Wagen-
knecht und Gregor Gysi zwei Repräsentanten einer parlamentarisch am äußersten linken Rand  
positionierten Partei den führenden sozialdemokratischen Politikern den Reputationsrang ablaufen.“ 
 
(Ergebnis-Tabelle siehe nächste Seite) 
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Fragentext: 
 

Bei welchen dieser Politiker meinen Sie: wenn es um Wirtschafts- und Finanzthemen geht,  
betrachte ich diese als ziemlich kompetent? 

 
  Frühjahr 2012 Frühjahr 2013 Herbst 2013 

Alle Angaben in Prozent 

  Alle Wirt-
schafts-

journalisten 

Leitende 
Wirtschafts-
journalisten 

Alle Wirt-
schafts-

journalisten 

Leitende 
Wirtschafts-
journalisten 

Alle Wirt-
schafts-

journalisten 

Leitende 
Wirtschafts-
journalisten 

Wolfgang 
Schäuble 

CDU 74 71 70 66 84 77 

Peer  
Steinbrück 

SPD 81 77 63 55 73 71 

Christian  
Lindner 

FDP -ne- -ne- -ne- -ne- 38 37 

Angela Merkel CDU 48 54 48 62 35 46 

Sahra Wagen-
knecht 

Die Linke 14 11 25 17 32 40 

Bernd Lucke AfD -ne- -ne- -ne- -ne- 28 34 

Gregor Gysi Die Linke Unter 5 % Unter 5 % 11 10 27 23 

Jürgen Trittin B90/ 
Die Grünen 

35 31 48 45 24 29 

Frank-Walter 
Steinmeier 

SPD 23 20 26 34 18 17 

Cem Özdemir B90/ 
Die Grünen 

14 Unter 5 % 18 14 11 14 

Katrin Göring-
Eckardt 

B90/ 
Die Grünen 

-ne- -ne- -ne- -ne- 10 Unter 5 % 

Horst Seehofer CSU 8 Unter 5 % Unter 5 % Unter 5 % Unter 5 % 6 

Sigmar Gabriel  SPD Unter 5 % Unter 5 % 7 7 Unter 5 % Unter 5 % 

Katja Kipping Die Linke -ne- -ne- 7 7 Unter 5 % Unter 5 % 
 
-ne- = nicht enthalten 
 
(Die Reihenfolge der Namen richtet sich nach der Rangfolge der Ergebnisse in der Gruppe  
„Alle Wirtschaftsjournalisten“ im Herbst 2013) 
 
 

Link dieses Info Snippets: http://www.wp-online.de/snippet/13/06.pdf 
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Technische Daten der Umfrage 
 
Zielgruppe:  Wirtschaftsjournalisten von Tages- und Wochenzeitungen, Wirtschaftsmagazinen, 

Fachzeitschriften, öffentlich-rechtlichen Funk- und Fernsehredaktionen, Online-Medien 
sowie freie Wirtschaftsjournalisten. 

 
Stichprobe: 82 Wirtschaftsjournalisten beteiligten sich an der Umfrage (Automatischer Umfrage-

stopp bei 82 Teilnehmern). 
 
Methodik:  Online-Umfrage 

Die Journalisten wurden mit einer E-Mail gebeten, an der Umfrage teilzunehmen. Ein 
individualisierter Zugang mit Passwortschutz stellte sicher, dass nur eingeladene 
Journalisten teilnehmen konnten. 

 
Termin: Die Umfrage fand im Zeitraum vom 30. Oktober bis 1. November 2013 statt. 
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